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Lllllc czcc. Fcilbicluug.
>̂ i» o^l «z.cul'vur^chc o r̂ l. l. Fl-

'̂"d , tuttocnll^,lc.l,^ef^,,ocs ge^en Jo«
^ " n U.i^r vun '^»iallwclch He.-N». 6
^ l e« or, der unl dem Oeichcldc vom
^ - Autu 1^74, Z 4 i87 , uus den

3. D e z c m v e r 18 74
^gevld.lelcn dtl l l t i , »flculivll, Fcilblelun^
" t t«^l»lal Ul°..')i«. 20., ucl ^lunobuch
^llich t»«e Beldlelvtn.

it . l . Oez«leglil<yl Li l tai , am 2ien
"ovember 1874.

l ^ s s l l l ^ ^ir. 7294.

dritte executive Feilbietung.
>ltt 0 l l ^^cull0i.SjuU,c ors xjo>cl < î<

^°N(!i vl>n V l . Georglli, Boimund dlr
^"az Muicl'sHc« iilven, gegen Bcilihard
^"lnovscl von ^ildtsga Yai c« del dcr
?". ^ lcht lb oo» 20. Juni 1874, Hahl

z l I . D e z e m b e r l. I . ,
^"'' '-I Uhs. in dcr Gerichlt>lanzlel anbc.
""mlen dlillen tftculioen ,^llt,,clung der

>l>,üt Rclt.'Nr. 30 ' / , l̂ ä Glünhof bus
"blciben.

q, l l - l. «ezklsgericht ^i l tal, am 10len
Member 1674.

l'̂ i^i) Nr. 5575.

. Ucberttagunss
vrltter czcc. Fcllvictung.
h, A°m l. l. Bezillsglllchte Senoftljch

b hitmit belannl glgcbtn:
^ "tber «„suchcn dee H rrn Dr . E.
^ " °ls Vetlreier dlr 2a, l Plcmrou'schlN
d '"hm.sse w»d die mit dem lUcjchc'de
k.n < ^ «"qusl 1^74. Z. 4102, auf
s^ ^ - Ollober 1874 a,^eolt»nel gewe»
dt!n ^ " ^ efclullve Nlalfeilbielunss der
f,^ Johann Slegu von S l . Michael
^f ''«'n vi(ul,lal «,,d Urb.-Nr. tt :l(l

"2 ' l l Hrcnooiz auf den
Is),, 15. D e z e m b e r d. I . ,
bnk l ' " " . l,icl«tr>chls mil dem vorigen

' " g e U.tl.r^en.
^ ^ ' l . Bezi,li»gcricht Senoselsch, am
^ ^ ^ ^ 7 4 . ^ ^ .

^rccutive Fcilbictuua.
^ l , ° ? / ' l- «ezi,ls«trichle Sllin wild
, ^ / ' " " " «emachl:
^ i e l n " ^ " A'suchen dcs ssr<wz Vl-
^ ^ l , °°" ^l'ch. durch Dr. Julius von
i H«rlr ? " erelut've ^cilbltlunq der

^ 1 ' 3 i r , ! ^ " ^ " l cs Hadbach ^,1)
' ^^« vvllommenden, gerichlllch

auf 2312 fl. blwetthetcn Realilüt peto.
« ft. ti3 l i . o. g. e. bew'Ui^el u»o >̂
t»>,lell Bolu^hme d«e Tags hang c»uf den

15. Dezember 1 6 7 4 ,
15. I t i l l n e r und
16. g e v t u a r 1 6 7 5 ,

jedesmal ooimlltags von 10 vlS 12 Nhr,
«u dcr Geilchlslallzlcl mil dem Vc s^y^
<»n^l0lbncl, ruß ooî e Mealiiill be« del
llsl.n ul,d zwcilcn Ta^sayung nur um
uoer über be» S^üh mgswcllh, liti der
oliüen aver auch mllcr ocmsclocn an den
HilliltXtlcnde» liültangegeden weiden w»rl>.

D><S Lchatzu«gep,ololoU, dcr Giund.
buchscf ract und die Vlcllllllonbdedinglusse
löulltn hicigerlchl« eingcjthcn werven.

K. l. Vezllls^erichl Slcin, am 30stcn
»Ustust 1874.

(2738—1) Nr. 4390.

Executive Feilbietung.
Bum l. l. Oeznlsglrlchtt zu «ölein

wird hlemil btlannl gemacht:
lie je» die efcc. Fcilbletung der der

Gcrlraud Halupa gth0r>nen, auf 436 fl.
«tlichlllch blwellhelcn Hülflc der im oor»
malgcnGrundouchc dcrPf^rrgill MannS-
burg 8ud iisl.-Nr. 66 vorlommendcn, in
Slop gelegenen Rcalitül zur Einbringung
der Forderung dcS Hcirn MallhäuS Ranlh
oo.» îaibuch a.iS dem Nolarlatsacte vom
26. Jul i 1873, cxccutio cinuerleibl 8len
Mai l. I . per 650 f l . c «. c. bewllligl
und zu deren Pocnahme die Tagfatzung
auf den

15. Dezember 1 8 7 4 ,
15. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal um 1 l Uhr vormittags, im Amls«
! sltzc mil dem Ve>f2tzc anglordnet worden,
dah dicfe Nealiliil bei der erflen und zwel,
len Fcllvieiung nur um odcr übcr dem
Schätzun^swerch. bei der dlillen aoer auch
unler tem Schahungswlilhe werde hint«
angegeben weloen.

D^s Schüylm„«prolololl. dcr Grund«
bucheeflracl und die Uic'lallonsbeoingrüssc
tonnen h<erger>chts eingesehen werden.

K l. Oe,!slsgelicht Slein, am 12len

Seplember 1874.

( 2 8 5 0 - 1 ) " Nr. 18111.

Ezeclltive
Rcalitätcu.Ujclstcisseruttst.

Vom l. l. släot..dllca.. Vczillsgelich e
in Laibach wild im Nachl̂ nae ûm Edicle
vom 7. Juli 1874, Z. 6246, belalint
gemacht:

Os sei über Ansuchen des Nnlon und
der Elisllbtlt, Pengoo oerlhl. Steinmetz,
durch Dr. s. h. <̂ osla, dle dritte »l«.

Versteigerung der auf Namin des V^r-
lh lmü <lll,ocuö oergcwayll.n, gerlchtüch
auf 7/8 ft. 75 lr. u,cja>ahlcn. «m Gru»d'
duche Pl^l^ L l̂bach wm. 11, sol. 27, Ulb.»
),r l 0ö ' / , vvllomn lndcn Rcalllül, wclche
mll dem Hcjchclde vom 7. Jul l 1^74,
Z. 6^i46, auf den 3 l . Ollover 1674 an«
glvrduel wurde, hltmit auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags von v b»s 12 Uhr, lm Nmls'
glb«ude, deutsche Gasse Nr. 160, Mll dlm
Anhangt üoelliagen wolden, daß t»>e Psund-
le^lilül be» dieser Folbielung auch uni«r
dem Schüyungswerlye hinlangegeben wer-
oen wl>d.

D>e LicitationSbedingnisse, wornach
insbejonbcre jeder ^»cilanl vor gemach»
lem «lnbote ein 10"/, Badium zu han»
den der Licitallonscommlsslon zu erlegen
hat, so wie das Schatzun^eprolololl und
der Olundbuchscflrucl luunm »n der
dlesgerichllichen Registratur eingesehll,
werden.

K. l. Mdt. beleg. Vczirlsgericht Lai-
bach, am 1V. September 1874.
(2!)53—I) Nr^5382.

AmortisatiollS-Edict.
Bom l. l . Oezirlsgerichn ^lllai wird

belannl gemacht:
<is sci üver daS Gesuch de« Ioslf

Vidmar von Sagor HS.»Nr. 3, äo i»r^i>
16. August 1874, Z. 3582, in die Ein-
leitung ocs BelfuhlcnS zur Amoll>sieiu:>g
der (5!Nvclltlbung des uuf der sieallläl
des Oeluchesllllcrs l̂ ud Urb. »Nr. 140,
ww. I I , i»uß. 1'^ aä Wallenberg sür dx
Forderung dcr «Äerlraud und des Mban
Bldmar per 60 ft. S. M . seil 18. Dc-
zembcr 182l haflenden Pfaudlechles ge-
wllllgll worden.

<is werden daher die ol^nannltn un^
belannt wo blfinollchenTabulalglaubiger,
deren ulllällige unbetannle liroen und
Rcchlsnachfolger, sowie alle wclche auf
dicfc HlMlhclarfoldcrung «nspiuche el-
heoen, »ufglfoldcrt, blefe bis längstens

1. Dezember 1 8 7 5
so gewiß hiergerichts anzumelden, als wi»
drigenS nach Nolauf diefei Fl,st üoer wci-
lelts «njuchen mit der klmorlllsierung
vorgegan^ln würde.

K. l Orzillögtlichl Liltai, am 17l«n
August 18?4^

^ 7 ! ! ) - 2 ) s«r. ' ^ l 7 .

Erccutive
Rcalitätctt-Vllsteiqcnlna.

Vom l. l. Vezirlsgcrichle Re,f»'z
wirb bclannt gemacht:

O« sei ubcr Ansuchen der Marianna
Allo von Llpo.schilsh, durch Dr. Wtne-

dilter, die erec. Velsleiierunq der de«
Mclchior Allo von ltt^iumdol grhürigen,
gcr>chlllch auf 1065 ft. ueichatzten, i «
Grundbuch der hcrrfchafl Vlelfni^ »ub U'b -
Nr. 877 vollomlmnoen Realllüt bewlU'gt
und h>czu drei Fe,lbie«unf,«.Tagsatzungen,
und zwar dle erslc aus den

12. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

12. I i n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormillaa.« von 9 bi« >z Uhr,
in der Nmlblan^lci mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Dfanblealitit
dei der crften und zwrilen fteittneluna. nur
um oder Über dem Schiihungswerth, bei
eer drillen aber auch unter bemjelben
hintanyegeben werben wird.

Die ^lcilolionebedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icllanl vor gemachte«
Anbote ein 10"/^ Radium zu Handen der
^icilalionScommission zu erlegen hat, so»
wie das Schützungeprotololl und der
Grundbuchscftlllcl tünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur einaesehen werden.

tt l. Ve^sl^ljcricht Sieifniz, am 30flen
September 1874.

( 2 7 3 0 - 2 ) Nr. 5886.

l^fccutivc l^cilbictullst.
Bon dem l. l. VezillSgerichle Wlppach

wird hiemil belannl gemachl:
(5b scl ildel das Ansuchen der l0bl. l. l.

f5,>anzploculatul «n Btll»e!ung des hohen
incrars gegen Unlon ^olar von Sturj»
Nr. 5 wcgen aus dem Mchlandsautweise
vom 2 l . Mai 1873 schuldigen 26 ft.
2 1 ' / , lr. ö. W. c. 8. c. in die efecutioe
öffentliche Veisteig/rung der dem letzteren
glhöligen, im Gluudbuche «ud Auszugs«
Nr. 7) lld Hellschaft Wippach vorlom-
menden Nealllüt, lm gcr>chll,ch erhobenen
Schahungswellhe von 730 ft. 0. W., ge-
williget u»d zur Ao>nähme dersllden die
drei exec. Fe<lbiclungstags^hunaen auf den

12. Dezember 1 8 7 4 ,
13. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, in die«
ser GcrichlSl mzlel mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubielende Rea-
lllüt nur bei der letzten Fellbietun« auch
unter dem Schätzun^swerthe an den Mcist-
bietenden hinlan^egebcn werde.

Das Schützungeprotololl, der Grund-
buchsertlact und die VicilatlonSbedlngnlsse
lönnen bei diesem Gerichte in den a/wühn«
lichen Amlsslunden einqesehm werden.

«. l. VezulSgtlicht W.ppach,'am
30. Ollober 1874. ^ ^ k «n
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(2927—3) Nr. 7648.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-,

bach wird bekannt gemacht: !
Es sei über Ansuchen der kraini»

schen Industriegesellschaft, durch Herrn
Dr . Pfeffer«, im Sinne des Artikel
343 H. G. der öffentliche Bertauf
von 200 in der hiesigen Dampfmühle
befindlichen Säcken Mehl wegen ver-
weigerter Uebernahme seitens des Käu-
fers auf dessen Gefahr und Kosten
bewilligt uud zur Vornahme des Ver-
kaufs der

3. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, im Orte der Ware
mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß obige Säcke Mehl dem Meistbie-
tenden gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

. Laivack, am 2 1 . November 1874.

(2723—2) sil. 54SÄ.

Ereculive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird belannt gemacht:

<t« fei über Ansuchen der f. k. Finanz«
procuratur in Laibach die eiec. Versteige»
rung dcr dem Johann Majeriic von S t .
Michael gehörigen, gerichtlich auf 1679 ft.
geschützten Realität 3ub Urb. «Nr. 7 2ä
Pfarrgilt Hrenooiz bewilligt und hiezu
drei Feilbietung«.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 4 , '
die zweite auf den

12. J ä n n e r
«nd die dritte auf dcn

12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlalizlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bel der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schahungewerth,
bel der dritten aber auch unter demselben
hiutangeaeben werden wird.

Die Licilationsbedingnifse, wornach ins«
besondere jeder Licilart vor gemachte«
Nndote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations commission zu erlegen hat,
so wie das Schatzungeprotololl und der
Grundbuchseitracl können in der dieSge»
richuchen Registratur eingesehen werden.

H. t. Vezirksaericht Senoselsch, a»
23 Oktober 1874

(»«52—2) Nr. 12585. ,

Erecutive
Relllitäten-Vclstcigerunst.

V o » l . k. ftädt. beleg. Vezirtsgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der t. k. Finanz-
procuratur nom. des hoben Aerars die
eiecutio« Versteigerung der der Maria
Draskovic von Lulooi, H«.°Nr. 12 ge«
hörigen, acrichll'ch auf 6 l 0 f i . geschützten
Vitalität, pcw. 96 fi. 26 lr., bewilligt und
hiezu ore, Feilbi«tungs«Tagfatzungen, und
zwar die erste ans den

12. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweit« auf d«n

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis I 2Ub r , !
im »mtsgebäude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Nnhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealltüt bei der ersten und
zweiten fteilbierung nur u» oder über dem
Gchützungswerlh. bei der >' itlen aber auch ,
unter demselben hlntangegeben »erden
«ird.

Die Llcitationebedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem i
Anbote ein Idperz Vadwm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowle das Schähungsprolololl und der
Grundbuchserlract können in der dies-
z«lchttich«n Registratur eingesehen «erden.

« . l . stHdt. dtleq. Vezirtsgericht Lai-
bach, a» i s . G«pt«»d« 1874. !

(2561—2) Nr. 2822.

Erinnerung
an dm mibelannt wo befindlichen Frarz

S t e r b e n ! von Podllanz.

Vom l. l. Bezirksgerichte i» Melsniz
wild dem unbelalint wa bsi'blichen Franz
Sterben! von Podllanz hicmlt erinnert,
daß demselben zur Empfanqnahme des für
ihn bestimmten Takularb» schade« vom
29. Jul i 1874. Z 2822, womit die lasten.
f< e»e »rschreidung der Parzellen Nr. 1737/».
1738 und 173? mit 2 Joch 502 Q,a«
draltlafter von der Real'lät des Malh
Z,gar von Schi^mariz Nr. 17, Urb .
Nr. 1035 X acl H?l,schast Re-fniz be-
Williget wurde. Herr Johann Fajdiga von
Soderschiz als cur^torää lletum h> stellt und
demselben obiger Vescheid zugestellt wurde.

K.!. Vezlrksgerichl Relfniz, am 29sten
Ju l i 1874.

(2691—I) ^ N r . 5281.

Erinnerung.
Von dem !. k. Vezirlsgerickte Seno«

selsch wird den unbekannten Btsitzalispre»
chern auf mehrere Glundstütk' der Steuer-
gemeinde Sinadole hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem G<-
lichte Mart in Franelli von Oabersche die
«läge auf Anerkennung der Vesitzrechte
auf das Haus samnt Nebenqebäude auf
Oaberfche:c. überreicht, worüber die Tag-
fahung auf den

5. I ü n n e r 1 8 7 5 ,

angeordnet worden ist.
Da der Nufenlhaltsolt der Geklagten

diesem Gerichte unbllannt und dieselben
vielleicht au« den l- !. Lrblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Carl Dcmicr in Senoselfch als
curator aä »ctum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt un
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagter»,
welchen e« übrigens freisteht, ihre Recht«,
behelje auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Vesabsüumung enlstehcndlu Folgen selbst
btizumessen haben werden.

K. !. Gezilt>gericht Eenosctsch, am
15. O l l ^ e r 1874

^722—2) Nr. 543?

ElMltN'l'
Nealitatm Vcrstcigcsullg.

Vom l. !. Vezirlsgerichte Serrselsch
wird belamit gemacht:

<3s sei über Ansuchen der !. !. Fi«
nanzprocuralur in Laibach die el«ut»ve
Vetsleifferun^ dcr dem Johann Stegu von
St . M'chacl gehörigen, gerichtlich auf
2645 ft. 40 tr. geschützten Realität 8ud
Urb.'Nr. 8 »ä Pfarlgilt Hienooiz be<
willigt und h«ezu drei Feilb,elung«.Tag-
satzungen, und z»ar dle erste auf den

12 . Dezember 1 8 7 4 ,

dle zweite auf den
12. J ä n n e r

und dle dritte auf den
^ 12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtelanzlei m«l dem Anhange
anaeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schühungswerrh, del der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird. j

Die öicitlltionsbeblngnlsse, »ornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10p«rz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie da« Schützungsprototoll und der
Grunbbuchsertract können in der diesge-j
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Vezlrlsgericht Senoselsch, »«
23. Ollober 1874.

(2825-3) Nr. 5070.

Executive
Realitäten-Vcrsteisterunst.

Vom l. l . Bezirksgericht« Krainburg
»ird bekannt g««achl:

Ls sei über Ansuchen des Franz Star«
von Gabore, durch Dr . Mencinger, die
efrcuttoe Versteige!ung der dem Johann
Hafner von Labore gehörigen, gerichllich
auf 5 l58 si. glschllhttrl. im Grundtiuche
des Pfarrhoss A ' l l <l 8ub Urb.'Nr. 2162
„nd Oinl.-Nr. 1008 ^ä Herrschaft î̂ ct
ooilommendtN Reulttültn weaen au« dem
Urtheile vom 17. M a i 1873. Z. 2096.
schuldigen 259 ft. 75 tr. c. 8. e. bewillig»
und vie;u dl l i ^eilbielun^e.Tagsahungen.
und zwar die erste auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 4 ,
die zwcitt auf den

1 1 . J ä n n e r
und dle dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 5 ,
tedesmal vornlittall.« von 11 bis 12 Uhr, in
der Gerichlslanzlei mtt dem Anhange an»
geordnet worden, dah d>e Psalldrealitül bei
der ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über den Schätzungswerts bei dtl
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicilalionebebingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicltant vor gemachtem
Anbote ein 10pciz. Vadium zuhanden dn
Licilalionscommlssion zu erlegen Hal, so»
wie das Schätzungeplolololl und der
Orllnobuchseltract löimen in der diesge.
richtlichen Registratur linhesehen werden
und daß die für dcn unbekannt wo be»

^ findlichen Tabulargläudiger Franz Hafner
! twgeleqte Rubrik dem aufgell ten curü-
wr llä kcturu Dr. Mencmger zugtstelll
worden ist.

K. l. Vezirlligerlcht Ksaindurg, a»
18. September 1874

(2846—3) " Nr?ä251.

Erinnerung
>an die unbekannten Erben nach der ver-

storbenen Maria Schusterschitz.
Von dem t. l. Vez'rlogerichte ilrain«

bürg wirb den undllanntln Erren nach
der am 31 . Ollober d. I . vltsloroenen
Realilütenbtsihenn Mai la Schustttfchltz
hiemlt erinnert:

j <i« halie wider dieselben bei diesem
Gerichte grau Maria ilosler, Gulsbe«
sitzerin zu Llllbach. ^urch Dr Mencinger
in Krainbura die sicculionsklagt auf Zah«
lung dis Velra^t« per 1000 ft. c. ». c.
üderreichl, worubcr die Ta^satzung zum
wündllcheu Veifahren auf dcn

! 9. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, hiergerichts angeordnet wurde.
' Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr
und Kosten den Herrn Valentin Schuster«
schitz von llraindurg als cnr»t,or »cl actum
btstellt.

Dieselben »erden hlevon zu dem Ende
oerNändigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhasl machen, überhaupt im rrdnungs»

, mäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können. widrlaenediestRechlesache
wit dem aufgestellten Euralor nach den Ve»
ftimmungen des G»s<tze« über das sum-
marische Verfahren verhandelt werden wird
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelte auch dem de,
nannten Euralor an die Hand zu gel'en,sich
die au« einer Verabsüumung entstehenden
Folgen selbst bel̂ umessen haben »crd«n.

K. k. Vezlllsgericht Krainburg, am
16. NooeMber 1874.

(2853—2) « r . 1^5b3.

Executive
Nealitäten-Versteisscrunst.

Vom !. !. ftüdt. deleg. Vezirksgerichte
saibach wird belannt gemacht:

<l« sei über Ansuchen der k. ! Fi-
nanzprocuralur nom. desGrundenlastungs-
fonde« die exec. Versteigerung der dem
Johann und Franz Vrezooar von Vi l l je

Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf 1848 fi.
60 !r. geschätzten Realität Urb «Ar. 36,
Rctf.'Nr. 378 »ä Grundbuch Seitenhof.
Grundbuchs.E'nlage.Nr. 22 kä V po^lao,
pcw. 62 ft. 73 lr. sammt «>,hal,g be»
lmlllgt und hiezu drei Feilbielung« Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

13 J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 5 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 M r
,m Amlsglbüude, demsche G ŝse Nr. 180.
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealltät bei der ersten und zwei-
»en Heilbietung nur um oder über dem
Zchätzungswerth. bei der dritten aber auch
unter dtmfelben hlntangeqerien werden wird.

Die AlcitationObedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der Utcltalionscomw.ifsion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und del
Grundbuchscrlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »«dtt l .

«. !. ftüot. deleg. Ve^lrKqellchl L^l-
bach. am 17. September 1«74.

(2726—2) Nr. bft6b.

Erecutive Feilbietunss.
Bon dem t. l . Gezirlsgrrichte Wip-

pach wird hiemit bekannt gemach!:
E« sei über das Ansuchen des Llecu-

tioneführer s Jakob Hadbe von Zadlog
gegen «nlon Krus i Nr. 46 von S l . Veit
wegen aus dem Vergleiche vom 11. Fe»
bruar 1868, Z. 677, schuldigen 60 si-
0. W c. 8. c. >n die crec. öffenlllche Ver<
steigerung der dem lchttrn «ehörigen, im
Grundbuche Herrschast Wlppach tow. VIU.
p2^. 92. 95 und 98, Neuloffcl tom. I.
paß. 309, tom. I I , paß. 36? und Schi-
v'yhoffen tc»m. I, p»jf. 223 und 253 vor-
kommenden Realllül lm gerichllich erhobe-
nen Schühunuswerlhe von 2340 fi. 0. V .
gewilligt, und zur Vornahme dcrsllben die
drcl efecutioen FeilbielunZe-TagsatzungeN
auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
12. I ü n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlet^nzlei mit dem Anhange dlsllmlnl
worden, daß die fe,lzub,tlendc Neallläl nal
be» d«r letzten Feilblclung auch unter lx^
Schühunaswerlhe an den Meistbietende
hlnlangcgcben werde.

Da« Schützungeprolololl, der Gr i l l s
buchseilract und d»e ^icilallonsbebingl"^
können dei diefew Gerichte in den s^
wohnlichen Nmleftunden eln^efchcn werben«

« t. Bezirlsgerlch: Wlppach, « "
23 Ollober 1874.

(2724 -2 ) Nr. 5489.

Erecutive
Realitäten-Versteigernng.

Vom k. l. Vezirlegerichte Senose'lch
wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen der k. l . ss'"^
procuralur in Vaidach die exec. Verstt^'
rung der dem Simon Slefanlii von ^ '
Michael gehörigen, grrlchllich aus ̂ ^ . 1 °
70 lr. geschützten Realität »ub Urb.-Nr. "
H(j Herrschaft ^uegg bewilligt und h ' ^
drei geilbietungs.Tagsatzungcn, und z " '
die erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
dle zweite auf den

12. I ü n n e r
und die dritte auf den

12 F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittaa« von 10 bis l ^ U ^
in der Ger,chl»lan;lel m«t de>n ^ ^
hange angeordnet worden, daß dle ̂  ^^ ,
realitül bei der ersten uno seller. ,5"
tu'«, nur um «der über dem Süayu »
werth, bel der dritten abcrauch unter
felben hlntangegeben «erde:, wild. z

Dle Lilltatlonsbedingnisse, l ° " ^
«««besondere jedcr ^lcitant vor a e m a " ^
Anbote eln 10 ' / , Vadium zu h a " " " ^ ,
^lcllatlonscommission zu erleaen N«, - ^^
wie da« Schühunasprotololl "" ^ c -
Grundbuchsertract können ln der »
lichtlichen Registratur eingesehen wc ^

K. l. Vt^lrl«gelicht Senosels^
23. Oktober 1874.



lSs«
(«829-2) Nr. 5090.

Executive
Rcalitäten-Versteissclunst.!

Vom t. l. Vezirlsgerlchte Klainburg
wird bekannt gemacht:

s« sei über Ansuchen de« Johann Hu»
dobionil, durch Dr. Mencmqer, ole
ti-cutioe Versleiaerunq der dem Vlas Per-
Nl.i von Mi'tervtllach aehürigen, aenchl»
lilb aus 346><fl. geichähten, lm Grund»
bücke der Herrschaft Egg ob Krainburg
liub Rs' f .Nr. 144 oorlomwenden Realität
pcto. 76 st. o. ». o. bewilliget und hiez»
dre, Feilbielul,g».Tagsatzungen, und z»ar
die erfte auf den

18. Dezember 1 8 7 4 ,
dlt zweite aus ben

12. I L n n e r
Und die dritte aus den

12. F e b r u a r 1 » 7 5 ,
j:d,«mal vormittag« von 10 bl« 12 Uhr,
ln der Ger,chlelanzle! mit bew Anhange an»
Ntorbnel »oroen. daß die Pfandrealitüt bei
ber ersten und zweiten Feilblelung nur um ^
°der über be» bchüyunaswerth. bei der
drillen aber auch umer demselben hintan-
Uneben werben wird.

Die ^icilulionsbedinanisse, »ornach
insbesondere jeder ^«citanl vor gemachte»
Anbote ein lOver; Vabium zu hanben
btl ^icitatior>»commission zu erlegen hat,
!°wie da«, Schühungeprotololl und der
Hsundbuchoeltract tvnnen in der dlesge»
tlchllxben Registratur einaeithm werden

K l. Vemlsaerlcht Kramburg. a»
l!j S ptember l8?4.

(2705-3) Nr. 4986.

Erccutive
Nealitätcn.VcrstcigclUUg.

Vom l. l Vezlrlsgerichte Planina
lvird belannl gemacht:
n «« sei über Ansuchen de« Herrn Franz
^ " M . Machlh^er des Hnrn Georg
^ " " i vo„ Ralel. hie eseculioe Veistei«e.
lung der dem Andreas M,Uaoc vou !̂,pel
" lp. d.sscn Erben «ehosigen. gerichtlich
fus l445 f l . aeichühlen, »ul> Nc>f..^r. 8b/6,
U'<t/1.155/l. 164/l und I64/2»ä Vrund-
"Uch Ha sverg voilommenden Neulllülen
^^<n aus dem Vergleicht vom 13 Apr«!
^ . i l 1632, und dem Vergleiche ulei.
""n Dalum«, Z. 1633. schuldiger 105 ft.
!"l» 45l fl. 50 tr. btwllllgl und hiezu drei
^»l>letung«.Tagsahungen, und zwar die
"slt aus den

1 1 . Dezember 1 8 7 4 ,
" t zweite auf den

12. J ä n n e r
^ die drille aus den

9. F e b r u a r 1 8 7 b ,
fttsmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
, " r Verichtslanzlel mit de« Anhange
^ordnet worden, daß die Pfandrealilal
^ der ersten und zweiten Feilbietung nur
7" oder über dem Schähungswerth, bei
" dritten aber auch unter demselben hint,

^t^eben werden wird.
iy Die ölcitationebedingnisse, wornach
^"sondere jeder «icilant vor gemachte»
^"°te ein I0perz. Vadlum zu Handen
s^."cllatlon«commission zu erlegen hat,
h°l« das Schätzungsprotololl und der
^""dbuchetflract lonncn in der diesge«

^ " Registratur eingesehen werden.
Hl,U , ̂  vczirlegericht Planina, am 18len

<2?72^I) ^Nr"4b4o7

Erillnerung.
l"<,n^" ^ l " l. e. Gezirlsgerichle Rad-
y<o ""° ls wird dem «nlon Vlemel Nr. 2.
Äir ^ bul'k Nr. 5. Valerit. Hudovernî
«kle, .ö " z Kasmai Nr. ». Joscf Po-
^n ^ ^ ' l0, Georg Loll i i Nr. 22. stlo«
hs ^ " l l i i Nr. 23. Martin Polvcmi
^ , ,.^ ' lm. Po.oiml Nr. 38. Martin
>!.s<, ^ r 40. u.sula Steftm Nr. 42.
^- ij» " i ^ Nr. 56. I.t. Hudooernig
^ü<) ! " ' °n stu« Nr. 4^. ftranz Viol
Ntr ^ . ^tlom. Nu« «s. 5 l , »nto« Prel
l °>n,z/ ' ' Johann G.ojan Nr. 5). I ° i
^Oy«, ! " b6. An,on Repel Nr. 59
^ ' ^ H " ^ " ^ l l . 60. Georg Oogal.

" l » " " ' « V'dlc Nr. 66. Vertrau b
! " ö?, Vzllh. Plenel Nr. ?o,

sorenz öninik Nr. 74, Josef Tomazouc
Nr. 75, olle von Velde«. nun unbelannlen
Nufenlhaltc«. hiermit erlnnell:

E« habe Herr Victor Ruard von V t l .
des durch den Advocate« Orolich wider
dieselben die «läge auf Rückvergütung der
sür die Jahre 1845 bl« 1872 von d»r
Alplnparzelle Nr. 722, Steuergemeinde
Ooergö'j^ch bezahlten Grundsteuer sammt
Zuschlügen per 195 fl. I ' / , tr. 0. W.
o. 8. c. «ub pr»S3 22. Seplemder 1874.
Z. 3930, hteraml« eingebracht, worüber
zur sllmmarlschen Verhandlung die Tag-
fatzung auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem «nhange de« ) 18
de» S^mmal-Patelile« angeordnet und den
O.t l^ len wegen ihre« unorlaumen Auf«
enlb.alllS H,«r snonae Z»pan von Vor»
ma,ll al» cul»wr »ä »ctuw auf lhie
Oefahr und «^llen beneUl wurde.

Dessen »erden dieselben zu de» snde
oerftandlut, baß sie alienfall« ,u rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich e«nm
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« d»ese
Viechl«sache m«l de» aufgestellten Curator
verhandelt »erden wird.

K. l . Gez»rl»aerichl Radm»nn«d«rf, am
7. November l«74.

(2750—2) Nr. »634.

Rcassumielung
ereculivcr ^eilblclung.

Vom l. l. OczlrlS^ellchle Smich wild
hiemll belannt gegeben:

Es fct in oer 6feculion«sache der
Mar i - Kaier von Maloo gegen Fiaoz
Vool von Hrustoudvl wegen au» de»
Vergltiche vom 4. Mai 1860. Z. 147>j,
schuldigen 240 ft. d«e mil dem Veschclde
vom 12 Juli l871, Z. 1962, bew>U»ute
und infolge Einlage vom 6 September
1871. Z. 2463, sistlerle F.llvlelung der
dem ^ftlulen gränz Vovl gehörigen, im
Grundbuch« der Htllschast Wllfelvurg
»üb Rcls.'Nr. 10^'/^ ovllommlnocn. ge»
r'chlllch auf l84? ft. 60 lr. blwmh len
Nealilül reassumi»rt und zu deren Vor»
nahm« die Tagslltznng auf den

10. Dezember 1 8 7 4 ,
14. I ü n n e r unl>
1 I. F e b r u a r 1 « 7 b ,

jedesmal vormittag« 9 Uhr, Hiergericht«
Mll dem Vtijahe angeordnet worden, daß
obige Vlealilül nur bei der drlmn Fell»
blelung auch unter dem Schützungswellhe
an den Meistbietenden Hinlangegeben »er-
den »ird.

Die Licltation«bedlngn'sse, der Grund-
buchseflract und da« Schatzung«protololl
ttnuen hiergerichl« emgtschcn welden.

s . l. Vezlrlegericht Slltich, am 31sten
Oltober 1874. ^ ^

(2932—2) Nr. 6041.

Orecutive
Realitätcu-Verfteigerullg.

Vom l. l. Vezirlsgerlchte Llltal wird
belannt gemacht:

s« sel über Ansuchen te« Anton Ko«
prlunltar die efecutive Feilbietung der
dem Josef Ttflor von Poloschlawa« ge-
hörigen, gerichtlich auf 1670 ft. geschützten,
im Grundbucht der ^farrgilt Sagor Urb.«
Nr. 2, Reclf.Nr. 5 bewilligt und hiezu
drei Feilbietung«.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal oormlllag» ven 9 b>« 12 Uhr,
ln der Verichtelanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltüt
oei der ersten und zwe,ten Feilbietung nur
um oder über de« Schatzunu«werlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben »erde.

Die Licital,on«bebingnlfle, »ornach
msbesondere j,oer Licilant vor gemachte»
«nbote ein lOperz. Vadiu« zu henb«
oer Hcilalion«commifslon zu erlegen Hal,
owie da» Schatzungeprilotoll und der
Hrundbuch«eslract tonnen in der die»ge-
clchtllchen «egittratur eingesehen »erden.

lt. l. Vtz'rl«gerichl Litlal, am 27ften
September 1874.

(2S77—2) Nr. 12518.

Velanntmachung.
Vom l. l. flüol. dlleg. Vezii«gerichte

Laibach wird den unbrlannl wo txfino«
lichen Erben des in Z rllach verstorbenen
Vlundbesttzel« Josef Allm belannt ge«
machl: <<l» ĥ be wleocr fit Franziela
Merl l . durch H^rrn Dr. Carl «hac,i.
Ul,ter» 2. I u ü 1674. Z 12518. die
Klage auf Zahlung von 150 fl. o. ». c.
hiergerichl» eingebracht, worüoer zum sum-
marlschen Velfahren ble T^gsahulig auf den

1 1 . Dezember 1 S 7 4 ,

früh 9 Uhr, angeordnet worden ist.
D u G tlaglln welden dess»n zu bem

<inde erlnnell, daß sie «llenfall« zu rech-
ter Zelt seloft eifch men oder inzwischen
dem aufgestelllln liuralor Herrn Or. Ru»
do p., ihre Vicchl«<ache an die Ha.»o zu

l gevlN oder auch sllbft e»nen »noern Ve-
> oollmüchllglen zu bestellen und dlese» Ge-
! richte nalnhafl zu mcich.n hab,n und Über-
haupt «» oronung»mü8l^en einzubetten
w.sse^ » 0 en.

K. l. ftäol-beleg. Vezi,l«gerichl i<al-
bach, am 22. August 1874.

(2778-3 ) «r . 5934

Executive
RealitätcN'Velfteigerung.

Vom l. l. Vezlrlsgerlchtl Nassenfuß
wlld b l̂annt gemacht:

i i» set über Ansuchen be« Johann
Slueet von I pe>jll b,e eleculivl Ver»
steigerung der oe» Johann Pilner von
Zagrud gchüligen, gerichlllch auf 1909 ft.
glschahten, «» Vlundbuche dl« Gute«
tzwur »ut> Nllf.-Nr. 10? vorlommcnben
Neulltül, jowle der gegNtt scheu auf 180 f l .
45 lr. geschützten Fuhimsse bewilliget nnb
hlczu drei sellbletung».Tagsayungen, und
zwar die erfte auf den

10. Oezemder 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

14. I ü n n e r
und die dritte auf den

I I . F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jede«mal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
hicrgericht« und bezüglich der Fährnisse
auf dle darauf folgendm Taae lm Woh».
orle de» <5feculen mit dem Anhün^e an-
geordnet worden, daß die Pfandrealuat so-
»ie die Fahrnisse bei der ersten und zwei»
ten Feilblelung nur um oder Über den
Sch5tzung»werth, bel der dritten aber auch
unter demselben an den Meiftbletenden
hlntangegeben werden.

Die Llcillltion«bel>ingnisse', »ornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemach-
tem Anbote ein 10' / , Vadiu» zu Handen
ber Licitat«on«commllsion zu erlegen hat,
sowie da« SchützuligSprolololl und der
Orundbuchseftracl lonnen in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

Nassenfuh, am 24. Oltober 1874.

(2727—2) Sir. 5811.

Executive Fcilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsgcrichte Wippach

wirb hiemit belannl gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des Vlaz

Mlalar von Sgornarowan, durch Dr.
Lo^ar von Wlppach, zegcn Anton Slibi l
von Üflja Nr. 4, wegen aus dem Zah>
lungsbtlehle vom 5. März 1«7l, Z. 1045,
schuldigen 86 ft. 0. W. c. ». c. in die
lleculioe öffentliche Versteigerung ber dem
litzteren gehörigen, im Grundbuche Haas-
berg ix»m. V, p»ss. 37 und 513 vorkom-
menden Nealllüleu im gerichtlich erhobe-
nen Gchütznnge»erthe von 1780 fl. 0. W.
gewilligt und zur Volnadme derselben d«e
drei efec. Fellb,elung»tagsatzungen auf den

12. Dezember 1 8 7 4 ,
13. I R n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 7 5 .

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, in bieser
Gerlchl»lanzlei mit dem Anhange blstimmt
»orden, daß die obige Realilütcn nur bei
der letzten Feilbietung bei allenfalls nicht
elzullln oder überbotencn Schatzunuewerlhe
«» den Meistbietenden hlnlun^lgtbei! werden.

! Da« Schatzung»prolololl, der Grund»
buch«tftracl und die ^lcltallonsbldlngnissl
tonnen tn den gewöhnlichen Amlsftunden

! be, diese« Verichle eingesehen »erden.
! « l. «ezlrl«gerichl Wlppach, «n 27ten
! Ottober .374.

(2662-2 ) Nr. 10410.

Glllatolsbkstsllun«.
Vom l. l. Vezlilsgel'tdte »de'sb-rg

»ird der unbekannt wo in T irst b,flid»
lichen Maria Mart nilt von Unleiloscdan»
erinnert, e» sei die in d " likeculion^s iche
del>Ialob Sbric j »egen Olegor M a r l i . ^ i ,

!pcw. 23 fi. 26 lr.. a„»a'iertia,e R nl-
,te,lc»ietung«lubllläe plAb8. 27. Juni 1x74.
Z 60n l . dem ihr unler e»n m al» cu»
«tor »ä »ctulll bestelllcn Michael <iuc»l
von Ulilerlcs^ana zuatfertl^et wordin.

K. l . Ve<i»l«tzerichl Adel«berg, «un
30 Ollober 1874.

(<749-3) Nc. 4401.

ltliuncrung.
Von dem l. l. Vlzi,l»aerichte Rad.

mannsdorf wird den Ioies Gonol» Nr. 6,
I a l . Slojan Nr, 10. Oevsg S'ojan Nr 15,
Mat'hau» Radi Nr. 16. Geog Poa'ojen
Nr. I» Anton Goaala N ' . 19. !<oj Zu-
»llni i Nr. 2 l , Gebakt. « omt Nr ^4.

> Simon I.mer Nr. 34, Ma»h. Vlamnil
Nr. 37. Kaip. Ma, t l Sir. 44. P ter ll i ia'l l
Nr. 4s, Matthau» Surj» Nr 5 l . M«nh.
Vtoprcl Nr. 54 , Anton Ooaala Nr. 5,
Anlon Gogala Nr. 56, Vla» M^roll
Nr 50. alle von Wocheiner-Vellach, h,er»it
erinnert:

s» habe Herr Victor Ruard von v l l«
des durch d?ll Ndrocalen Vrrl'ch » der
dieselben die Klaae auf sluckoer^ülunu der
sür die Jahre 1845 bl» inclusive 1872
von ben Weideparzellen Nr. 198 und
1^/u Sleuelgeulllude Woch ine'»s>ellach
bezahllen Grundsteuer und Zuschlüge l »
Betlage per 149 fi. 40 ' / , lr. o W e. ,. c.
8nb pr»«8. 22. September 1874, H. 39^8,
h,era»l» einaebrachl, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die lagsapuag
auf den

9. Dezember 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« § 18
de« Summar.Patentes hlergerichts ange-
ordnet und den Vellagten wezen >hces un-
belannten Aufenthaltes Herr Andrea» Zu-
pan von Vormarll als cm-ktor l̂ 6 ilotuul
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen »eroen dieselben zu dem Hnoe
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder flch e,nen
anderen Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aujgcllellteu «Huialor
verhandelt werden wird.

K. l. Oezirl«aerichl R»d»«mn«borf, »»
31. Oktober 1874.

(2830—2) Nr7 5722.

Erecutive
RealitätcN'Velsteigcrung.

Vom l. l. Vezirl«gerichte Klainburg
wird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen de« Franz
Kuralt von Gorenawa« al« Vormund der
maj. iiula« Kuialt'schen Erben durch
Dr. Mencinger, die erec. Versteinerung
der dem Johann Stopar von Seebach ge-
hörigen, gerichtlich auf 2520 fl. 70 kr. ge-
schützten, im Grunbbuche der Herrschaft
Flodnig kub Urb.-Nr. 781 oorlommenden
Realität wcgen aus dem Vergleiche vom
28. Februar 1869, Z. 869, schuldigen
176 fi. 18 lr. o. n. c. im Reossumirung«.
wege bewilligt und hiezu drei Feilbictungs,
Tagsatzungen, und z»ar die erste auf den

10. Dezember 1 8 7 4 ,
die zwlile auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Oerichlelalizlei mit dem Anhanae
angeordnet »orden, daß die Pfanbreali»at
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schützunueweilh, bei
der dritten aber auch unter demselben hlm>
angegeben »erden »ird.

Die Licital«on«bedingnissl, »ornach
lnsbejondele jeder Villtunl oc'r gemachte»
Unbotr ein lOperz. Vadium zu Handen
der i!icitation»co»m»lft«n zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprolololl und der
Grundbuchslftracl lonnen in ber die«»
gerichtlichen «egiftratur einaeiehnl werben.

5. l. Vezirlsazricht lkainbur«, «un
18. Oktober 1974. "



1984

F. A. Supančič' Hutniederlage
in Laibach.

Ich erlaube mir dem P. T. Publicum ergebenst anzuzeigen, dass ich in das Verkaussgewolbe

Hauptplatz Haus-Nr. 14
(neben meinem bisherigen Geschäftslocale Haus-Nr. 13 gelegen) übersiedelt bin.

Ich empfehle dem P. T. Publicum bestens mein reich assortiertes L a g e r a l l e r GattUDgCD TOD IIÜten.
(2961—1) Hochachtend

F. A. Supančič.

Rudolf Mosse,

discretion

Dr. Gölis Univers.-Speistopulver,
k. k. conces«. diltet. Mittel, eiae Scfcacbtel
84 kr. Hauptdepot fiir Krain 0 . Pleeoli ' l
Apotheke „zum Easel"» WieMx-strssse,
Lai bach. (2*35— 9)

Vorrithif und *u beziehen darcb

v.Kleinmayr & Bamberg's
Buchhandlung in Ltibach:

MEYERS

fA« *• «iH^in Bawl* A—h**fl 9h*r

ttmMmisi **J mm/ /td» Fr*g« iwvc*
^»im 9* mm, a*trtf, ß^-undwri, Rntf-
mim, .">**»*, n**r t»M •*** TknUmeKi
mmfimHieicJU-hm £l*mchrid. Am/
I9€l U O*~—*f« «ft«r i'J,UOC ArUkA,

mat «Mia» JUr*»», TV*4" •*>' MMmmmk*
^^l*,tIW>.üt»^Ii<.rW,>inir

Schmerzlos
ohn« Blnepritxnnf,

e6nt bit Vcrdaaaa* ftlrrnfct iKtbicauititif,
opnt 7oLf*krankh«rt«a unb B«iufkaM-
r u f (hit na* ttnn in unia&lignt giOta *t<U
bfteifTtrn, gaaz n«n«B M*thod«

HarnrAhrfnflQMf,
Je»e&l ftis«h tntftanbtnt all au4 ne<» so
\tl)T TwralUt«, n*tarr«a&s«, gr&ndllata
Buh ««kaatl

]>i*. Hartmann,
lRit|ll«b trr mfb. «^icnltlt,

4>ab«bur0troafTc 1.

Fra««a, Bln4fu#t, Dnfra^ttatfrit, fcJUi-
t inn,

J V I « n n r « i i c l i w A e h r ,
fins«, eha« sv •etan*ld*n chrr y.i bitnntn,
(Tre^u(ö|c efcn ayphllitlseb« Osiohwttrt.
Ctrtngc I)i#CTttion nitt »crrabn. jpritcnrrtc,
nit Wamtn etrr (S îffrt fc<j<i<$n ;-. "tri.'r trciWii
nmar^fnb k<antvott<t.

rtt •in|«»bun« ten 6 fl. i. tiK urctrv ^ril
mittfl (om«t 0(br«n<b<«nBrifun| rcf>ir'rh-^h
jnatitnbft. fi»w M,

Kellte IFeizenstärkc

Victor Hampel,

Gewerkentag
Blei-Gewerkschaft Knapouše

am 29. Dezember 1874

an 4 Uhr n*cbm.

T i g f » • < • • • ! Mck § 161 Bf.*O. Dttet DirectioMWftkl

(W39-8^ Die Direction.

Služba policijskega
služabnika

pri obüoi Debrolskc v a s l ne ra/pnuje.

Po god he :
a. Čvrita telesn» poilava; b. neom»dp£cv»o°

£ivljenje in C zrianje »lo?en»kcga in ncuiikeg*
jerika T b^.iedi (govoru) in pmavi.

Iziluženi rnaoipulaotni naddetptniki im*|°
prednost.

Plsč.1 300 go!d.f oblek», protto stjnorjnj'
in po»tran»ki dohodki.

Po predpixu previdene proSnje naj se 0°
5. ^rudon t. I. pri občinnkem uradu [»ubrol^'1

vj»*i (ns Koroikem) vloic. (5JIH1 — 8.1

Oböinski urad Dobrolske vasi-
dne 2/i. novcmttr« 1874.

/upan:

Converts
1000 Stück in Quart mit Firmendruck fl. 4 -
1000 Stück in Portformat mit Firmendruck . • . . . • „ 3-75

E i » © n t > a h n - F r R c h t l > r I © r « mit Firma und Itahnstempel
pr. 1000 Stück fl. 7-M)

* 2000 r „ M-
E i l g u t - pr. 1000 Stück „ 9 -

dto. m 2000 „ . „ 17.
I»o»t-F r n o hthrlefe pr. 1000 . „ h -

jede weitere 1000 „ 3 tf

Buchdruckerei v. Kleinmayr & Bamberg.

D M beste Mittel zur Coflurvieruig ond Geeohmeidigmachung das Leders
ill da«

Russische Lederol.
Dieses Oel ieichn«t sich vor allam durch nein Aroma am, no d»ts mun mitSlir^l"'

welr.he mil flemaelbfln bearbeitet sind, ohn« Anitona r.u errrgr.n, im Salon erscheinen k»'1"1

Durch 4\t Behandlung mit dienern Î ederh'l erhält das Led«rSchuU pegen dieKinwirkimK v o n

Luft, Hitze unri Feuchtigkeit aller Art; von Zeit zu /rit damit getränkt, blnbt d»s l^' t c r

*Me sammtartig weich, wird wasierdirht und erhalt eine hr«ondrrr Kla*li/it>'- '
Fusschweis» wirkt auf das so behandelte Leder nicht mehr nachthcilig «in, W/.te™'
Weiht weich und geachmeidif und erlangt dadurch eine grössere l)aiierhafligk*'il> ^* c

4mr Behandlung mit Lederol kann da* Leder jederzeit gewichst oder lackiert werde'
und rrhilt dann einen »chonen dauirh?ften GUn/. .
Flakchon so 1 1. und 2 fl. fl. W, MWI« In RlefbflAKrhm zn 5 nnd 10 rs"

Mit Medaillen aasgezeichnet.
Keine gewichsten Stiefel mehr!!

K k. »OMchl. pn»ilegier» ^L siir Ocitrrreich-rngam

D n s a n - w Sgiesel Fentaclc
für Horren- und Damenstiefletten und Pferdegeschinro.

D«m Cefertigten ist •• endlich gelungen, einen vortrefflichen S t i f s « H » r *.'
t a frf inden. wodurch das W i c h l e n d e r S t i e s e l ganz unnothig wird. Nur f"'1 w ! L n

P i n M l bettreicht m»n die 8t|psel etc. und binnen wenigen Minuten glänien (' | 6 Ä'. e^e

tiesmhwari. Das l^eder l«kj«t darunter durchaus ntcht, «ondern wird im Geg«"
weicher, geschmeidig und wa«#rdic}it.

Flaaohon sn 1, f£ nnd 3 fl. o. TV. vor«oodo*
die

Fabrik nnd Haaptnicdcrla^e

Johann Gronar's Nachfolger,
Wionf Kohlmarkt Nr. 5. (2741~*)


